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Angaben unter dem Vorschriftentitel beziehen sich auf die Gliederungsnummern in der Sammlung der Gesetze und Verordnungen der Freien und Hansestadt Hamburg.

Sechste Verordnung
zur Änderung der Vergabeverordnung-Studienplätze

Vom 18. Januar 2005

Auf Grund von Artikel 16 Absatz 1 des Staatsvertrages über
die Vergabe von Studienplätzen vom 24. Juni 1999 und von
Artikel 5 des Gesetzes zum Staatsvertrag über die Vergabe von
Studienplätzen vom 28. Juni 2000 (HmbGVBl. S. 117, 115),
zuletzt geändert am 28. Dezember 2004 (HmbGVBl. S. 515,
517), sowie auf Grund der Weiterübertragungsverordnung-
Studienplätze vom 10. Oktober 2000 (HmbGVBl. S. 299), geän-
dert am 21. Juni 2004 (HmbGVBl. S. 269), wird verordnet:

§ 1

In Anlage 1 der Vergabeverordnung-Studienplätze vom
13. Oktober 2000 (HmbGVBl. S. 300), zuletzt geändert am
9. Juli 2004 (HmbGVBl. S. 327), wird das Wort „Betriebswirt-
schaft“ gestrichen.

§ 2

Diese Verordnung gilt erstmals für das Vergabeverfahren
zum Sommersemester 2005. 

Hamburg, den 18. Januar 2005.

Die Behörde für Wissenschaft und Gesundheit
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Gesetz
zum Staatsvertrag zwischen dem Land Niedersachsen

und der Freien und Hansestadt Hamburg
über die Prüfung von Anwärterinnen und Anwärtern des gehobenen Justizdienstes

– Rechtspflegerlaufbahn –
bei dem Prüfungsamt für die Rechtspflegerprüfung

bei der Niedersächsischen Fachhochschule für Verwaltung und Rechtspflege
Vom 25. Januar 2005

Der Senat verkündet das nachstehende von der Bürgerschaft beschlossene Gesetz:

A r t i k e l  1

Dem am 23. und 28. September 2004 unterzeichneten
Staatsvertrag zwischen dem Land Niedersachsen und der
Freien und Hansestadt Hamburg über die Prüfung von
Anwärterinnen und Anwärtern des gehobenen Justizdienstes
– Rechtspflegerlaufbahn – bei dem Prüfungsamt für die
Rechtspflegerprüfung bei der Niedersächsischen Fachhoch-
schule für Verwaltung und Rechtspflege wird zugestimmt. 

A r t i k e l  2

Der Staatsvertrag wird nachstehend mit Gesetzeskraft
veröffentlicht. 

A r t i k e l  3

Der Tag, an dem der Staatsvertrag nach seinem Artikel 5 in
Kraft tritt, ist im Hamburgischen Gesetz- und Verordnungs-
blatt bekannt zu geben.

Hamburg, den 25. Januar 2005.

Der Senat
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A r t i k e l  1
Grundfragen der Beteiligung, Prüfungsamt

(1) Die Zwischen- und Laufbahnprüfung (Rechtspfleger-
prüfung) für die Anwärterinnen und Anwärter der Laufbahn
des gehobenen Justizdienstes der Freien und Hansestadt Ham-
burg finden vor dem Prüfungsamt für die Rechtspfleger-
prüfung bei der Niedersächsischen Fachhochschule für Ver-
waltung und Rechtspflege (Prüfungsamt) statt.

(2) Die Ausbildungs- und Prüfungsordnungen der Vertrags-
partner sollen in den wesentlichen Fragen der Ausbildungs-
inhalte übereinstimmen.

(3) Zu den Mitgliedern des Prüfungsamts werden in ange-
messener Zahl Personen mit der Befähigung zum Richteramt
sowie Rechtspflegerinnen und Rechtspfleger aus allen beteilig-
ten Ländern bestellt.

(4) Über Widersprüche von Prüflingen aus der Freien und
Hansestadt Hamburg gegen Entscheidungen des Prüfungsam-
tes entscheidet die Leiterin oder der Leiter des Prüfungsamtes.

(5) Nach Abschluss der Prüfung übersendet das Prüfungs-
amt für jeden Prüfling aus der Freien und Hansestadt Hamburg
der Einstellungsbehörde einen Auszug aus dem Prüfungspro-
tokoll. Die Prüfungsakten bewahrt das Prüfungsamt einheit-
lich entsprechend der längsten Aufbewahrungsfrist auf, die in
den an der Prüfung beteiligten Ländern gilt, und übersendet
die Prüfungsakten auf Anforderung.

A r t i k e l  2
Kosten

Für die Kosten der Prüfungen gilt folgende Regelung:
1. Die Prüfervergütungen werden für Prüfer aus sämtlichen

Ländern von dem Prüfungsamt entrichtet und auf die betei-
ligten Länder nach dem Verhältnis der Prüflinge verteilt.

2. Die Reisekosten der Mitglieder des Prüfungsamts sowie der
Anwärterinnen und Anwärter, die durch die Teilnahme an
Prüfungen, Prüfertagungen und Dienstbesprechungen
entstehen, werden von dem Land getragen, das jeweils
Dienstherr ist.

3. Für die sonstigen Kosten des Prüfungsamtes gelten die Ver-
einbarungen zwischen Niedersachsen und der Freien und
Hansestadt Hamburg über die Verteilung der Kosten der
Ausbildung an der Fakultät Rechtspflege entsprechend; die
Abrechnung erfolgt im Rahmen des bestehenden Verfah-
rens über die Abrechnung der Ausbildungskosten.

A r t i k e l  3

Anwendungsbereich

Diese Vereinbarung findet für die Zwischen- und Rechts-
pflegerprüfung der Anwärterinnen und Anwärter Anwendung,
die im Jahre 2000 ihre Ausbildung begonnen haben, oder diese
nach dem genannten Zeitpunkt beginnen.

A r t i k e l  4

Kündigung

Der Staatsvertrag kann zum 1. Oktober eines Jahres,
erstmals zum 1. Oktober 2005, unter Einhaltung einer Frist von
6 Monaten gekündigt werden. Von einer Kündigung sind die
laufenden Prüfungsverfahren nicht betroffen.

A r t i k e l  5

Ratifikation

Der Staatsvertrag tritt mit dem Tag in Kraft, der auf den
Austausch der Ratifikationsurkunden folgt.

Staatsvertrag
zwischen dem Land Niedersachsen und der Freien und Hansestadt Hamburg

über die Prüfung von Anwärterinnen und Anwärtern des gehobenen Justizdienstes
– Rechtspflegerlaufbahn –

bei dem Prüfungsamt für die Rechtspflegerprüfung
bei der Niedersächsischen Fachhochschule für Verwaltung und Rechtspflege

Das Land Niedersachsen, vertreten durch den Ministerpräsidenten,
dieser vertreten durch die Niedersächsische Justizministerin, 

und

die Freie und Hansestadt Hamburg,
vertreten durch den Senat, dieser vertreten durch den Präses der Justizbehörde,

schließen vorbehaltlich der Zustimmung ihrer verfassungsmäßig berufenen Organe
nachstehenden Staatsvertrag:

Hamburg, 28. September 2004
Für die Freie und Hansestadt Hamburg
Für den Senat
Der Präses der Justizbehörde

gez. Dr. Roger Kusch

Hannover, 23. September 2004
Für das Land Niedersachen
Für den Ministerpräsidenten
Die Justizministerin

gez. Elisabeth Heister-Neumann
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Einziger Paragraph

Die Verordnung über jagdrechtliche Regelungen vom
11. Mai 1993 (HmbGVBl. S. 96), zuletzt geändert am 17. Sep-
tember 2002 (HmbGVBl. S. 255), wird wie folgt geändert:

1. § 1 erhält folgende Fassung:

„§ 1

Weitere Tierarten, die dem Jagdrecht unterliegen, sind der
Waschbär, der Marderhund sowie die Elster und die
Rabenkrähe.“

2. § 2 wird wie folgt geändert:

2.1 In Absatz 1 Buchstabe h wird der Punkt am Ende durch
ein Komma ersetzt und folgender Buchstabe i angefügt: 

„ i) Höckerschwäne vom 1. November bis 31. Dezember
nur zur Schadensabwehr auf gefährdeten Acker- und

Gemüsekulturen in den Bezirken Bergedorf und
Harburg.“ 

2.2 In Absatz 2 wird folgender Satz angefügt: 

„Elstern und Rabenkrähen dürfen in der Zeit vom
1. August bis 20. Februar bejagt werden.“

2.3 In Absatz 3 wird die Textstelle „Höckerschwäne,“ gestri-
chen. 

2.4 Es wird folgender Absatz 4 angefügt:

„(4) Soweit die Schonzeit für Ringeltauben zur Vermei-
dung übermäßiger Wildschäden von der zuständigen
Behörde aufgehoben worden ist (§ 4), ist die Jagd auch in
den Brutzeiten zulässig (§ 22 Absatz 4 Satz 2 des Bundes-
jagdgesetzes).“

Herausgegeben von der Justizbehörde der Freien und Hansestadt Hamburg.
Druck, Verlag und Ausgabestelle Lütcke & Wulff, Rondenbarg 8, 22525 Hamburg, — Telefon: 23 51 29-0 — Telefax: 23 51 29 77.
Bestellungen nimmt der Verlag entgegen. Bezugspreis für Teil I und II zusammen jährlich 72,– EUR. Einzelstücke je angefangene
vier Seiten 0,25 EUR (Preise einschließlich 7 % Mehrwertsteuer). — Beim Postbezug wird der Teil I des Hamburgischen Gesetz-
und Verordnungsblattes im Bedarfsfall dem Amtlichen Anzeiger als Nebenblatt im Sinne von § 8 der Postzeitungsordnung beigefügt.

Vierte Verordnung
zur Änderung der Verordnung
über jagdrechtliche Regelungen

Vom 25. Januar 2005

Auf Grund von § 27 Nummern 1 und 4 des Hamburgischen
Jagdgesetzes vom 22. Mai 1978 (HmbGVBl. S. 162), zuletzt
geändert am 18. Juli 2001 (HmbGVBl. S. 251, 257), wird
verordnet: 

Gegeben in der Versammlung des Senats,

Hamburg, den 25. Januar 2005.
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